
JSG Dietkirchen/Offheim 
 
 
Mit Ablauf der Saison 2008/2009 endet für einen Großteil von euch die Möglichkeit 
im Juniorenbereich der JSG weiterhin Fußball zu spielen. Sicherlich wird der Sprung 
in den Seniorenbereich vielleicht zunächst noch der Gewöhnung bedürfen; immerhin 
waren doch einige von euch schon seit ihrem 5./6. Lebensjahr in einen der beiden 
Stammvereinen aus Dietkirchen oder Offheim in einem Juniorenteam untergebracht. 
Ihr könnt aber davon ausgehen, dass ihr sowohl beim TuS Dietkirchen als auch beim 
SC Offheim gut und gerne aufgenommen werdet und dass alle Beteiligte bemüht 
sein werden, euch gut zu integrieren. 
 
So hoffen wir, dass ihr den beiden Stammvereinen die Treue haltet und noch einige 
schöne und erfolgreiche Jahre in unseren Fußballvereinen vor euch habt.  
 
Nach mehr als dreizehn gemeinsamen Jahren, mit vielen sportlichen Höhen und nur 
wenigen Tiefen, blicken wir Trainer mit etwas Wehmut auf die Vergangenheit zurück, 
endet für uns doch auch eine Ära und eine sehr schöne Zeit. 
 
Zur Erinnerung haben wir die gemeinsamen Stationen, Erfolge, Tabellen, Bilder usw. 
zusammengetragen und möchten uns bei euch so nochmals für euer immer 
angenehmes und engagiertes Auftreten bedanken. Der Dank gilt aber auch allen 
Eltern, Verwandten, Sponsoren usw., die uns in all den Jahren so toll unterstützt 
haben, auf die stets Verlass war und die uns immer in Ruhe haben arbeiten lassen. 
 
 
 
TuS Dietkirchen 
 
Saison 1996/1997 (F2) 
In unserer ersten Saison legten wir Wert Spass am Fussball zu finden, so dass wir 
ein Gemeinschaftsgefühl entwickeln konnten und mit einem knapp bemessenen 
Kader die Runde ohne Probleme überstanden. Die Pflichtfreundschaftsspiele wurden 
meist positiv gestaltet. 
Vanessa Hill, Jennifer Hill, Marvin Schepukat, Bellinger Stefani, Patrick Schmitt, 
Benedikt Pötz, Julian Pötz, Manuel Sztani, Marcel Perc, Piere Hahn, Dennis 
Wagenknecht, Sebastian Dill.  
 
Saison 1997/1998  
 
In dieser Saison wurde unser Kader durch Minikicker verstärkt. Unter anderem von 
Schulles, Heepi. Das Saison Highlight war der Besuch im Waldstadion wobei wir das 
Vorspiel gegen die Eintracht bestritten und mit den Profis ins Stadion eingezogen 
sind. Dies wir den Spielern in ewiger Erinnerung bleiben. 
 
Saison 1998/1999 
 
Die Vorbereitung in diesem Jahr fand am Pütschbacher Weiher statt. Mit Räuber und 
Schandam, Lagerfeuer wurde die Taktik für die neue Runde ausgegeben. Der 
Fitnesstest bestand im Laufen, Schwimmen und Kämpfen. Als Ausgleich wurde 



geangelt und Schlagstock gespielt. Dies wiederholten wir noch vier Jahre 
hintereinander. Sportlicher Höhepunkt war der heimische Turniersieg auf dem 
Reckenforst gegen den SC Offheim. Dieses Spiel wurde mit 3:2 gewonnen. Der alles 
umjubelte Siegtreffer erzielte Marcel Perc.  
 
Saison 2000/2001 
 
Als überlegener Gruppensieger konnten wir uns als E-1 für die Endrunde der 
Kreismeisterschaft qualifizieren. Wobei wir im ersten Spiel von dem SC Offheim 
überrannt wurden. Die folgenden Spiele zeigte die Mannschaft ihr kämpferisches 
Herz. Gegen Laubuseschbach und Erbach konnten zwei Siege eingefahren werden. 
Durch das Unentschieden gegen den Tus Obertiefenbach konnten wir die Vize- 
Kreismeisterschaft sichern. 
Nach der Endrunde wurden die Verhandlungen um die Spielgemeinschaft mit dem 
SC Offheim geführt und erfolgreich abgeschlossen. 
 
    

 
 
SC Offheim 
 
 
Saison 1996/1997 (F 2) 
 
Unser erstes gemeinsames Spiel haben wir mit den F 2 – Junioren des SCO im 
August 1996 in Niederzeuzheim. Das Spiel geht leider mit 0 : 2 verloren. Zur 
Mannschaft gehören Jan Rohleder, Julian Brühl, Raphael, Saskia, Steffen, Björn, 
Benedikt Straub, Giuseppe Tripoli, Florian Jung, Kerim Gencer. Haben wir in der 
Hinrunde noch alle Spielen relativ deutlich verloren, stellen sich in der Rückrunde die 
ersten Erfolge ein. Unseren einzigen Saisonsieg feiern wir dabei ausgerechnet 
gegen den TuS Dietkirchen (6 : 1); unter tatkräftiger Mithilfe von Francesco Tripoli 
(älterer Jahrgang). Zum Ende der Saison verstärkt uns dann auch noch Jannis 
Seyffert. Unsere Torschützen sind Francesco (5 Tore) und Saskia (2). 
 
 



 
Saison 1997/1998 (F 2) 
 
Zur neuen Saison werden wir durch Torwart Lars Bleutge, Simon Lorger, Dominik 
Müller, Alexander Stähler und Sebastian Schmitt verstärkt. Mit Thorsten Hilb steht ein 
weiterer zuverlässiger Betreuer zur Seite. Die Mannschaft, die ansonsten 
unverändert als F 2 spielt, kann von ihren zwölf Saisonspielen elf gewinnen. 
Lediglich gegen die JSG Ellar/Hinterm./Hangem. trennt man sich 3 : 3 - 
Unentschieden. Mit 34 Punkten und einem Torverhältnis von 82 : 6 belegen wir in der 
Abschlusstabelle den ersten Platz. Folgende Torschützen zeichnen sich aus: Lars (5 
Tore), Jannis (10), Raphael (12), Saskia (17), Steffen (28), Alexander (2), Björn (1), 
Florian (2), Giuseppe (2), Francesco (2), 1 Eigentor, 
 
In der Hallenrunde belegen wir nach 8 Siegen und einer Niederlage und einem 
Torverhältnis von 46 : 4 Toren den ersten Platz.  
 
Im Mai 1998 haben wir zum ersten Mal mit unserer F 1 an einem Trainingslager in 
Grünberg teilgenommen  
 
Saison 1998/1999 (F 1) 
 
Mit den Spielern des Jahrgangs 1990 und 1991 starten wir als F 1 – Jugend in die 
Saison 1998/1999. Sämtliche 19 Pflichtspiele werden gewonnen und die Mannschaft 
wird souveräner Meister (Torverhältnis: 137 : 6). Unsere erfolgreichsten Torschützen 
sind: Jannis (36), Steffen (32), Saskia (25), Raphael (21), Guiseppe (18). 
 
 
In der Halle haben wir am Auto-Bach Jugendcup in Westerburg nach einer tollen 
Leistung dass Finale erreicht. Dabei müssen wir uns gegen starke Konkurrenz 
behaupten. Im Endspiel haben wir erst nach Siebenmeterschießen gegen die JSG 
Atzelgift/Nister verloren. 
 
 
Nach einigen Turniersiegen auf dem Feld (Elz, Dauborn) bleibt uns allerdings 
ausgerechnet beim TuS Dietkirchen der Erfolg versagt. In einem spannenden Spiel 
kann uns der TuS mit 3 : 2 niederringen. 
 
 
 
Saison 1999/2000 (E 2) 
 
Als E 2-Jugend können wir sämtliche 24 Meisterschaftsspiele gewinnen. Mit einem 
Torverhältnis von 205 : 15 Toren wird die Saison beendet. Härtester Konkurrent ist in 
dieser Saison erstmals der SV Erbach (der dies auch bis zur letzten Saison auf 
Kreisebene bleiben sollte). Denkwürdig und unvergessen bleibt sowohl der 9 : 2 
Kantersieg in Erbach, in einem über weite Strecken spannenden und 
ausgeglichenem Spiel, als auch der 3 : 2 – Erfolg im Rückspiel (nach 0 . 2 zur 
Pause). Unsere Tore erzielen: Jannis (61), Guiseppe (36), Steffen (36), Raphael 
(35), Saskia (10), Julian (10), Lars (4), Björn (3), Andre (4), Jan (2), Alexander (1), 
Kerim (2),  
 



In der Halle bilden unsere Spieler das Gerüst der E-Jugend. Obwohl nur zwei Spieler 
des älteren Jahrgangs mitwirken (Andre und Kerim), kann sich die junge Truppe 
gegen den starken Nachwuchs der JSG Villmar/Aumenau und des FCA 
Niederbrechen durchsetzen und überraschend den Hallentitel gewinnen. 
 
Mit einem 3 . 2 – Erfolg über den TuS Lindenholzhausen gelingt der E 1 in dieser 
Saison der Pokalsieg (unter Trainer Bernd Bleutge). Auch hier haben unsere jungen 
Spieler Lars, Jannis, Raphael und Steffen die E 1 unterstützt. 
 
Einen schönen Saisonabschluss bildet unser traditionelles Trainingslager in 
Grünberg  

 
 
Saison 2000/2001 (E 1) 
 
Anfang der Saison wechselt Michael Schmitz vom VFR Limburg 19 zu uns. In der 
Gruppe 4 der E I-Jugend wird unsere Mannschaft ohne Punktverlust (Torverhältnis: 
164 : 15) Gruppenerster. In den Finalspielen gegen den TuS Dietkirchen (7 : 1), SV 
Erbach (4 : 2), TuS Obertiefenbach (4 : 3) und die JSG Laub./Weilm. (8 : 3) zeigt die 
Mannschaft ihre Klasse und wird eindrucksvoll Kreismeister. Die erfolgreichsten 
Torschützen der Saison sind: Michael (48), Jannis (47), Raphael (31), Steffen (25). 
 
Auch im Kreispokal kann sich die Mannschaft behaupten und sichert sich mit einem 4 
. 1 –Erfolg über den RSV Würges den Titel (Tore: Michael 2, Jannis, Steffen). 
 
Beim 4. Westerburger Jugendcup kann die Truppe zwar wieder das Finale erreichen, 
muss aber gegen die JSG Steinefrenz eine 0 : 1-Niederlage hinnehmen, so dass nur 
der 2. Platz übrig bleibt.  
 



In der Halle (Hallenendrunde in Weilmünster) muss die erfolgreiche Mannschaft dem 
SV Erbach den Titelgewinn überlassen. Im finalen Spiel setzt sich Erbach mit  
1 : 0 durch. Hier hoffen wir im letzten Spiel auf die Unterstützung des TuS 
Dietkirchen, der nach großem Kampf gegen Erbach aber verloren hat. Jedenfalls 
werden bei dieser Veranstaltung die ersten Kontakte geknüpft, die in der folgenden 
Saison zum Zusammenschluss der beiden Mannschaften als JSG führen sollten. 
 
 
 
JSG Dietkirchen/Offheim 
 
 
Saison 2001/2002 (D-Jun.) 
 
Die neu formierte Spielgemeinschaft hat gleich zu Beginn eine schwere Aufgabe zu 
meistern, gilt es doch, sich in einer Qualifikationsrunde für die Bezirksliga Wiesbaden 
zu qualifizieren. Der Auftakt beginnt verheißungsvoll: Gegen den FV Kastel 06 wird 
ein überraschender 4 : 2 – Erfolg eingefahren. Auch in Bleidenstadt kann sich die 
Mannschaft mit einem 3 : 0 behaupten. Der jetzt noch fehlende Sieg soll gegen die 
SG Kelkheim eingefahren werden. Dort verlieren wir aber unglücklich mit 1 : 2. In den 
dann folgenden Spielen gegen Unterliederbach (0 : 10) und Rüdesheim (1 : 4) sind 
wir chancenlos, so dass wir die Qualifikation nicht geschafft haben. 
 
 
In der neu formierten Kreisliga gelingt unserer Mannschaft ein guter Start. Gegen die 
starke Konkurrenz aus Weinbachtal (5 : 2) und Löhnberg/N./O. (6 : 5) erreichen wir 
zwei wichtige Erfolge. In der Vorrunde müssen wir nur in Lindenholzhausen einen 
Punktverlust hinnehmen (1 : 1). Der Siegeszug wird in der Rückrunde fortgesetzt, so 
dass wir souveräner Kreismeister werden (Torverhältnis: 96 : 21). Unsere besten 
Torschützen sind: Jannis (26), Manuel (22), Michael (22), Steffen (8), Patrick (5), 
Raphael (4), 



 
 
In der Halle liefern wir uns mit dem starken Bezirksligisten VFR Limburg 19 ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. Erst in der letzten Begegnung steht der Hallenkreismeister fest 
(Limburg 19). Nach Punktgleichheit entscheidet das bessere Torverhältnis für den 
Favoriten. 
Beim 5. Westerburger Jugend-Cup erreichen wir wieder das Finale und müssen uns 
wieder einmal mit dem undankbaren 2. Platz begnügen. Gegen die JSG Neitersen 
verlieren wir mit 0 : 2. 
 
Im Kreispokal erreichen wir das Finale. Gegen den Bezirksligameister VFR Limburg 
19 sind wir in Offheim vor guter Kulisse aber chancenlos (0 : 4). 



 

 
 
Saison 2002/2003 (D-Jun.) 
 
Gegen die Mannschaften aus Biebrich 02 (2 : 4), FC Eddersheim (9 : 1), TSG 
Wörsdorf (9 : 1) und Marxheim (13 : 4) gelingt uns die Qualifikation für die Bezirksliga 
Wiesbaden.  
 



Drei talentierte Neuzugänge sollen uns dabei unterstützen, die Klasse zu halten: 
David Ries (Niederzeuzheim), Jörn Heep (Oberzeuzheim) und Fabian Frieling 
(Brechen) verstärken uns in der neuen Runde. 
 
Mit dem überragenden Jannis Seyffert (3 Tore) und durch einen Treffer von 
Mannschaftskapitain Fabian Frieling gelingt uns zum Auftakt ein 4 : 4 gegen 
Germania Schwanheim. Nachdem wir beim 0 : 4 gegen den SV Wehen noch 
Lehrgeld bezahlt haben, gelingen uns einige schöne Erfolge. Unvergessen wird der 
Auftritt in Höchst bleiben. Bei der SG Höchst müssen wir mit nur 9 Spielern antreten, 
nachdem der zweite JSG-Bus in einem Stau stecken geblieben und der Gegner nicht 
bereit ist, zu warten. Nach einer Viertelstunde liegen wir mit 0 : 3 zurück, als endlich 
der Rest der Mannschaft eintrifft. Mit drei verwandelten Foulelfmetern am Stück (alle 
durch Raphael) gelingt uns noch der Ausgleich, ehe Steffen mit einem direkt 
verwandelten Freistoß sogar noch den Siegtreffer erzielen kann. Höchst ist danach 
so gefrustet, dass es in der Kabine zu Rangeleien kommt (und Saskia eingreifen 
muss).  
 
Der einzigste Wermutstropfen in der Hinrunde ist die 1 : 7 Niederlage in Biebrich. 
 
Die Rückrunde beginnt mit einer 0 : 5 – Schlappe in Schwanheim. Nach dem furiosen 
7 : 2 beim SV Wehen (mit 5 Tore durch Manuel und einer angebrochenen Hand 
unseres Torwartes Raphael) folgen hintereinander sechs Siege, wobei uns in einem 
tollen Spiel mit einem 4 : 3 Heimerfolg erstmals auch ein Sieg gegen den FV Biebrich 
02 gelingt.  
 
Unsere Bilanz kann sich sehen lassen: Wir erreichen Platz 3 (noch vor dem SV 
Wehen) mit 15 Siegen, 1 Unentschieden, 4 Niederlagen, bei einem Torverhältnis von 
100 : 42.  Unsere erfolgreichsten Torschützen sind: Jannis (26), Manuel (15), Jörn 
(13), Michael (10), Steffen (9), Fabian (6), Raphael (4), 
 
In der Halle kann die Mannschaft absolut überzeugen. Für die Endrunde haben sich 
gleich zwei Mannschaften qualifiziert, die die Plätze 1 und 2 unter sich ausmachen  

 



 
Auch im Pokal setzt die JSG ihre Erfolgsserie fort. Die Gegner JSG Staffel/Limburg 
19 (13 : 0), JSG Kirschhofen (17 : 0), VFL Eschhofen (7 : 0) und JSG Hünfelden (12 : 
0) bleiben chancen- und torlos. Im Finale muss die JSG Selters/Dombach eine 1 : 7 
Niederlage hinnehmen, wobei ein überragender Manuel Sztani mit 5 Toren nicht zu 
bremsen ist. 
 
Im Bezirkspokalhalbfinale treffen wir auf den Meister der Bezirksliga Wiesbaden: 
Germania Schwanheim. Vor toller Kulisse (200 Zuschauer) gelingt uns eine 
Galavorstellung. Mit einem 4 : 1 wird Schwanheim vom Platz gefegt (Tore: Jörn, 
Manuel, Jannis, Steffen). In Kelkheim treffen wir im Finale auf den SV Wehen. 
Obwohl wir nach einiger Anfangsnervosität gut ins Spiel kommen, gelingt dem SV 
Wehen der Führungstreffer. Durch ein Tor von Steffen gelingt uns noch vor der 
Pause der verdiente Ausgleich. Nach der Pause geraten wir wieder nach einem 
Konterangriff in Rückstand. Trotz aller Bemühungen schaffen wir es nicht mehr, den 
erneuten Ausgleich zu erzielen. Glücklicher Bezirkspokalsieger ist der SV Wehen. 

 
 
 
 
 
 
 



Die Saison schließt die Mannschaft in Belgien (Oudenburg) ab, wo wir mehrere Tage 
in einer Jugendherberge untergebracht sind, an einem Turnier teilnehmen und als 
Turniersieger hervorgehen 

.  
Baden und Sandburgen bauen an der Nordseeküste 

 



 
. 
 



 
 
Saison 2003/2004 (C-Jun.) 
 
In unserer ersten C-Junioren-Saison werden wir von Roland Reuter (Betreuer) 
unterstützt und müssen wieder in der Kreisliga ran. Mit der JSG Lahntal, der JSG 
Weilmünster und dem SV Erbach stoßen wir auf harte Konkurrenz. Da wir 
überwiegend auf Spieler des jungen Jahrgangs bauen müssen, macht uns die 
körperliche Unterlegenheit schwer zu schaffen. Nach einer bitteren Niederlage in 
Weilmünster (1 : 3) folgt ein glücklicher Auswärtssieg bei der JSG Lahntal (2 : 1). Als 
wir dann zuhause aber auch noch gegen den SV Erbach verlieren (1 : 2), scheint der 
Traum vom Aufstieg geplatzt zu sein. Obwohl wir in der Rückrunde eine Siegesserie 
starten, die nur von einem 2 : 2 – Unentschieden gegen die JSG Lahntal 
unterbrochen wird, müssen wir bis zum letzten Spieltag zittern. Da sich Weilmünster 
zum Ende der Saison noch zwei Niederlagen leistet, werden wir doch noch Meister 
und qualifizieren uns für die Bezirksliga. Vorausgegangen war aber auch – in einem 
sehr guten Spiel - ein klarer 4 : 1 – Erfolg gegen Weilmünster. 
 
Die Saison wird mit 23 Siegen, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen abgeschlossen 
(Tore: 130 : 24). Unsere Torschützen: Michael (32), Jannis (21), Dennis (20), Steffen 
(15), Fabian (9), Jörn (9), 
 
Im Pokal erreichen wir wieder das Finale in Niederzeuzheim. Gegen den 
bärenstarken Bezirksligisten Kubach/Weinbachtal müssen wir eine verdiente 0 : 2 – 
Niederlage hinnehmen. 
 
In der Halle gelingt uns jedoch überraschend die Revanche. Wir werden nach 
spannendem Verlauf Hallenkreismeister vor Kubach/Weinbachtal. 
 
Unser in 2004 durchgeführte zweite Spendenlauf bringt einen Erlös in Höhe von 
1.200,00 € ein, den wir der Krebsnothilfe Dehrn zukommen lassen . 
 
 
 
Saison 2004/2005 (C-Jun.) 
 
Die Saisonvorbereitung beginnt mit einem großen Turnier in Dietkirchen, an dem 
hochkarätige Bundesliganachwuchsmannschaften teilnehmen. Wir können 
überraschenderweise gut mithalten (0 : 2 gegen DSV Lierenfeld, 3 : 2 gegen den 
Karlsruher SC, 2 : 2 gegen den SC Freiburg, 0 : 1 gegen die Eintracht, 1 : 1 gegen 
den 1. FC Köln). Jörn' s Pfostenschuss wird uns in Erinnerung bleiben. 
 
Zu Beginn der Bezirksligasaison müssen wir zwei bittere Abgänge hinnehmen. Mit 
Jannis Seyffert (Tischtennis) und Manuel Sztani (Rot-Weiss Frankfurt) verlassen uns 
zwei Vollblutstürmer. 
Trotzdem starten wir mit vier Siegen in die laufende Saison, ehe es in Schwanheim 
und Unterliederbach zwei deutliche Niederlagen setzt. Wir beenden eine 
durchwachsende Saison mit einem 5. Platz, wobei 13 Siege, 3 Unentschieden und 8 
Niederlagen zu verzeichnen sind (Torverhältnis: 87 : 41). Unsere Torschützen sind: 
Michael (34), Dennis (11), Jörn (7), Steffen (6), Benedikt (6), Fabian (5), 
 



Im Kreispokal können wir uns in Offheim im Endspiel gegen den VFL Eschhofen mit 
4 : 0 durchsetzen. In den vorangegangenen Spielen haben wir uns ohne Probleme 
behaupten können (Tore in 4 Spielen: 36 : 4).  
 
 
Im Bezirkspokalviertelfinale müssen wir beim Oberligisten SG Höchst antreten, wo 
uns ein überraschender 3 : 1 – Erfolg gelingt. Im Halbfinale treffen wir in Dietkirchen 
auf den Oberligisten SV Wehen. Jörn erzielt mit einem fulminanten Tor den 
Führungstreffer, zur Pause steht es 1 : 1. Nach dem Wechsel brechen wir jedoch ein 
und müssen am Ende ein 1 : 6 hinnehmen. 
 
 
 
In der Halle läuft es ausgezeichnet. In der Finalrunde gewinnen wir sämtliche Spiele 
(28 : 3 Tore) und werden vor dem TuS Linter Hallenkreismeister. 
 
Unser Sponsorenlauf bringt einen Erlös in Höhe von 1.500,00 €, den wir zum 
Wiederaufbau eines Kinderheimes in Indien (nach der Tsunami-Katastrophe) 
verwenden. 
 
 
 
Saison 2005/2006 (B-Jun.) 
 
Mit Michael Schmitz verlieren wir erneut einen bärenstarken Stürmer. Michael 
wechselt zur Frankfurter Eintracht. Wieder sind wir gezwungen, überwiegend mit 
Spielern des jüngeren Jahrgangs die Saison zu bestreiten. Als Neuzugänge 
wechseln Jonas Balmert, Jonas Fachinger, Philipp Röndigs (alle vom TuS 
Lindenholzhausen), Emanuel Polonio (SV Obertiefenbach), Sammy Riedel (SV 
Erbach), Hati Azemi (TuS Dehrn) und Marius Orszesko (JSG Zeuzheim) zu uns. 
 
Mit einer Serie von 8 Niederlagen am Stück (!!) starten wir in die neue Saison. Gegen 
die JSG Brechen/Weyer gelingt uns der erste Erfolg, dem in der Hinrunde noch 
Siege gegen Germania Wiesbaden und die SG Höchst folgen. Auf einem 
Abstiegsplatz geht es in die Winterpause. 
  
In der zweiten Hälfte erreichen wir ein tolles 6 : 0 gegen die JSG Weilmünster, ehe 
es wieder fünf Niederlagen in Folge setzt. Ein Überraschungserfolg gelingt uns 
gegen den Tabellenführer FV Biebrich 02 (2 : 1), der Biebrich die Meisterschaft 
kosten sollte. Mit Siegen gegen Dotzheim (7 : 0), Germania Wiesbaden (6 : 2), JSG 
Brechen/Weyer (3 : 0) und einem hart umkämpften 2 : 1 bei der SG Höchst haben wir 
es selbst in der Hand, durch einen Sieg im letzten Spiel gegen den FC Eddersheim 
doch noch die Klasse zu halten. In Dietkirchen unterstützt uns eine große Kulisse 
und unter großem Jubel kann ein 5 : 1 – Erfolg gefeiert werden.  
 
Mit 10 Siegen und 16 Niederlagen beenden wir die Runde auf dem 9. Platz 
(Torverhältnis: 62 : 76). Unsere erfolgreichsten Torschützen sind: Davut (18), Patrick 
(9), Dennis (7), Fabian (6),  
 
 



Im Pokal konnten wir uns gegen den SV Elz (3 : 0), Brechen/Weyer (2 : 1), 
Selters/Erbach (5 : 1) und im Finale mit 3 : 1 gegen die JSG Lahntal durchsetzen und 
wurden so Kreispokalsieger. 

 
 
 
Im Bezirkspokal standen wir in Dietkirchen beim 0 : 3 gegen den Oberligisten VFB 
Unterliederbach aber auf verlorenem Posten. 
 
Unsere B 2 belegt in der Kreisliga einen 9.Platz ((7 Siege, 2 Unentschieden, 13 
Niederlagen, 41 : 57 Tore). 
 
 
 
Saison 2006/2007 (B-Jun.) 
 
Die Mannschaft spielt eine sensationelle Hinrunde und lässt nur im schwachen 
Heimspiel gegen den SV Wiesbaden (5 : 5) und beim Favoriten FV Biebrich 02 (1 : 1) 
Federn. Da auch in der Rückrunde nur beim FC Eschborn (2 : 2) nicht gewonnen 
werden kann, kommt es am vorletzten Spieltag zum entscheidenden Gipfeltreffen 
gegen den FV Biebrich 02. Vor ca. 200 Zuschauern (in Dietkirchen) können wir 
allerdings unsere Nervosität nicht ablegen und müssen eine bittere, aber verdiente 
Niederlage hinnehmen. Ein Unentschieden hätte uns zum Titelgewinn gereicht! 
 
Mit 23 Siegen, 3 Unentschieden und 1 Niederlage belegen wir in der erfolgreichsten 
Saison einer JSG-Mannschaft einen guten 2 Platz (Tore: 96 : 21). Tore: Patrick (20), 
Jörn (18), Fabian (17), Philipp (16), Max (10), Dennis (9),  
 



Im Kreispokal hatten wir zunächst keine Mühe. In Lindenholzhausen (10 : 1), gegen 
den VFL. Eschhofen (4 : 0), bei der JSG Selters/Erbach (4 : 1) und im Halbfinale 
gegen den TuS Linter (15 : 0 !) waren wir nicht zu bremsen. 
Im Finale (in Dorndorf) gegen die JSG Waldbrunn lagen wir schnell mit 3 : 0 in Front. 
In der zweiten Hälfte verloren wir aber zusehens den Faden und mussten uns am 
Ende zu einem 3 : 2 – Erfolg zittern. 
 

 
 
Im Bezirkspokal treffen wir in einem Heimspiel auf den Oberligisten Germania 
Schwanheim. In einem ausgeglichenen Spiel könne wir dem Gegner zwar Paroli 
bieten, die cleveren Gäste nutzen ihre Torchancen aber eiskalt aus und haben am 
Ende mit 4 : 2 die Nase vorn. 
 
In der Halle können wir erstmals seit vielen Jahren nicht mehr überzeugen und 
belegen nur einen dritten Rang. 
 
Abgerundet wird die Saison mit Turniererfolgen in Hünfelden und Asslar. 
 
Unsere B- 2 wird souverän Kreismeister in der Kreisliga Limburg. Unter dem 
Trainergespann Michael Laux und Reinhard Grolig werden 19 Siege, 1 
Unentschieden und 2 Niederlagen eingefahren. Tore: 74 : 26. Jannick Blättel (20), 
Henrik Grolig (11), Granit Retcoceri (9) erzielen die meisten Tore. 
 
 
 
Saison 2007/2008 (A-Jun.) 
 
Im ersten A-Jugend-Jahr wird das Trainerteam von Jürgen Melzig verstärkt, 
nachdem Roland leider nicht mehr zur Verfügung stehen konnte. Die Saison verläuft 
sehr durchwachsen. Lediglich gegen den VFB Unterliederbach gelingt ein 



Achtungserfolg (5 : 3 in Dietkirchen). Indiskutabel sind die Leistungen beim 
Tabellenletzten in Kohlheck (1 : 2) und im Heimspiel gegen den FSV Winkel (3 : 3). 
Dennoch schließen wir die erste A-Junioren-Saison mit einem 5. Platz ab (11 Siege, 
2 Unentschieden, 9 Niederlagen, Torverhältnis: 65 : 53). Unsere besten Torschützen 
sind: Philipp (14), Patrick (14), Davut (11), Steffen (7), Jörn (6), Emanuell (4), Hati 
(4), 
 
Im Pokal erreichen wir nach einem hart erkämpften Erfolg im Halbfinale gegen die 
JSG Lahntal (3 .: 3 n. V. 0 : 2 zur Pause) erst durch ein Elfmeterschießen das Finale. 
David hält dabei 2 Elfmeter und wird Garant des Erfolges. 
 
Im Finale treffen wir auf unseren ewigen Konkurrenten, die JSG Selters/Erbach. Mit 
einem 1 : 0 n. V. (Torschütze: Jonas Schmitt) gelingt uns in einem ausgeglichenen 
Spiel wieder ein Erfolg im Pokal . 
 
Im Bezirkspokal empfangen wir den Oberligisten SV Wehen und können lange Zeit 
gut mithalten. Nachdem wir aber einige klare Torchancen nicht nutzen können, 
machen die Gäste zum Ende des Spiels alles klar und gehen am Ende mit einem viel 
zu hohen 5 : 0 vom Platz. 
 
Die Hallenrunde verläuft für uns enttäuschend. Wir haben uns mehr ausgerechnet 
(nur 5. Platz). 
 
Ein besonderer Höhepunkt der Saison ist die Spanienfahrt in den Herbstferien. 
Hätten unsere Sportler in der laufenden Saison so ein großes Engagement gezeigt, 
wie in ihren Disco-Einsätzen…..  
 
 
Die A 2 belegt in der Kreisklasse Limburg den 3. Platz (12 Siege, 3 Unentschieden, 5 
Niederlagen, Tore: 55 : 35). Die Tore erzielten u. a. : Bene (8), Granit (6), Sammy (4), 
Sebastian (4),  
 
 
Saison 2008/2009 
 
 
 
 
 
Unsere Spieler (Jahrgang 1990) 
 
Azemi, Hati:  Stürmer, ein technisch versierter und quirliger Spieler, der in 
   der Regel sehr trainingsfleißig ist (müsste aber an seiner  
   Zuverlässigkeit arbeiten) 
 
Balmert, Jonas: Eher ein Defensivspieler, nicht unbedingt ein Ballkünstler, aber 
   sehr zweikampfstark, könnte mehr aus sich machen 
 
Bleutge, Lars: Hat als Feldspieler begonnen und sich dann als Torwart 
   überzeugt; leider in der D-Jugend aufgehört 
 



Breidenbach, Steffen: Lauf- und zweikampfstarker Mittelfeldspieler und Vorbereiter, 
   konnte eine Saison auch als Libero überzeugen, seit Anbeginn 
   dabei; durchaus auch torgefährlich; müsste kritikfähiger werden, 
   hat nur einen linken Fuß; 
 
Brühl, Julian: Technisch starker Spieler, der bis zu den D-Junioren als Libero 
   eingesetzt wurde, hat uns bedingt durch viele Verletzungen  
   leider verlassen. 
 
Dill, Sebastian (Wolle) Kam in den B-Junioren zu uns, wird als Stürmer  
   eingesetzt (der auch das ein oder andere Törchen erzielt); ist für 
   die gute Stimmung in der Truppe verantwortlich, vielleicht eines 
   Tages der Nachfolger von Gerhard Edel; 
 
Egenolf, Henrik Nach dem er einige Jahre pausiert hat, feierte er in den B- 
   Junioren sein Comeback und avancierte zum Spielführer der 
   A2/B2. Als Mittelfeldspieler auf allen Positionen einsetzbar. 
 
Fachinger, Jonas: Kann auf allen Positionen eingesetzt werden, hat einen sehr 
   guten Antritt, ruft leider sein Potential nicht ab (zu wenig Ehrgeiz) 
 
Frieling, Fabian Ein technisch ganz starker Spieler, torgefährlich mit guter  
   Schusstechnik, wichtiger Mittelfeldspieler und Spielmacher,  
   leider oft verletzt, läst manchmal zu schnell den Kopf hängen. 
 
Heep, Jörn:  (Ansgar); Linksfuß, starker Antritt, schnell, hohe Laufbereitschaft, 
   wenn er auf das Tor schießt, nur mit Schmackes, inzwischen 
   durch und durch ein Dieckerischer 
 
Hilb, Björn  Seit Beginn bei uns, kam bereits auf allen Positionen zum  
   Einsatz (außer im Tor), hat sich jedes Jahr weiterentwickelt, 
   dürfte etwas konstanter bei seinen Trainingsbesuchen sein 
 
Höhn, Fabian: War nur eine Saison bei uns. 
 
Laux, Raphael: Als Feldspieler schon in der F 2 ein Aktivposten (bei Niederlagen 
   flossen auch schon mal ein paar Tränen), der sich dann für das 
   Tor entschied und zuletzt glänzend gehalten hat; schade, dass 
   der Stimmungsmacher zum SV Wehen gewechselt ist. 
 
Jakob, Saskia: Das Offheimer Urgestein war wegen ihrer Zweikampfstärke  
   gefürchtet, spielte zunächst im Sturm, ehe sie auch als Libera 
   eine gute Figur hinterließ. Nach den C-Junioren mussten wir sie 
   zum VFR Limburg 07 ziehen lassen. 
 
Nergiz, Oguz: Nach dem Umzug aus Linter folgte auch der sportliche  
   Wechsel zur JSG. Als Verteidiger und Libero erwies er sich als 
   technisch guter Stammspieler, allerdings in der Regel mit  
   konditionellen Problemen. Stets gut gelaunt. 
 



Orszesko, Marius: Der Pechvogel der JSG. Unmittelbar nach seinem Wechsel erlitt 
   er in Folge dreimal einen Mittelfußbruch oder Bänderverletzung 
   und kam so nur auf wenig Einsätze. Dabei hätten wir den  
   körperlich starken und schnellen Stürmer gut gebrauchen  
   können. 
Perc, Marcel: Von den Minikickern bis zur C-Jugend ein zuverlässiger Spieler; 
   ehe er uns dann verlassen hat. 
 
Pötz, Benedikt: (Bene): Unser Stimmungsmacher! Ein Spieler, den man auf allen 
   Positionen bringen kann. Seit Beginn an dabei, mit auffälligem 
   Laufstil und immer für ein Tor gut. Hätte mehr aus sich machen 
   können, wenn nicht stets der Spaßfaktor an erster Stelle stehen 
   gestanden hätte. 
 
Polonio, Emanuel: Als Mittelfeldspieler und Libero hat er sich stark entwickelt;  
   insbesondere gute Fortschritte im läuferischen und im  
   Zweikampfverhalten erzielt. Als sicherer Elfmeterschütze ist auf 
   ihn Verlass. Unterlässt es leider manchmal, die taktischen  
   Vorgaben der Trainer einzuhalten. 
 
Retcoceri, Granit: Der gelernte Stürmer war nur einige Spielzeiten bei uns. Dem 
   technisch guten Spieler fehlte etwas die Durchsetzungskraft und 
   die Trainingsdisziplin. 
 
Riedel, Sammy: Mit seinem starken Antritt und seinen körperlichen Möglichkeiten 
   ein guter Verteidiger, allerdings mit technischen Defiziten. Hat 
   sich leider immer als guter Stürmer gesehen. Die   
   Trainingsbeteiligung war stets durchwachsen. Hat uns  
   inzwischen verlassen. 
 
Ries, David:  (Wiesel) Unser zuverlässiger Torwart, der insbesondere auf der 
   Linie stark ist, hat zuletzt nach einer schweren Verletzung lange 
   pausieren müssen. Bei hohen Bällen sicherlich noch   
   steigerungsfähig. Immer gut drauf! 
 
Röndigs, Philipp: Der gute und schnelle Techniker hat sich zunächst schwer getan, 
   seine Rolle in der Mannschaft zu finden. Inzwischen als Stürmer 
   kaum wegzudenken. Zuletzt auch richtig torgefährlich. Beim 
   Trainingsfleiß könnte er sicherlich noch zulegen. 
 
Roth, Christian: Wurde erst spät zum Torwart umfunktioniert. Als ruhiger Pol war 
   stets Verlass auf ihn. 
 
Rutz, Igor:  Der schnelle Stürmer war nur eine Saison bei uns. 
 
Schepukat, Marvin: Hat bereits zu Beginn der D-Jugend mit dem Fußballsport  
   aufgehört. 
 
Schmitt, Patrick: Der Mannschaftskapitain hat sich von den Minikickern bis heute 
   stetig weiter entwickelt. Als Mittelfeldspieler, der immer viel  
   unterwegs ist, hat er einen richtigen Torriecher und in der Regel 



   die meisten Chancen. Allerdings dürfte die Verwertung etwas 
   besser sein. 
 
Schmitz, Michael: Der Vollblutstürmer kam in der laufenden Saison wieder zu uns 
   zurück, nachdem er einige Jahre bei Eintracht Frankfurt gespielt 
   hatte. Der sympathische Spieler überzeugt durch sein  
   Durchsetzungsvermögen und seine Schussstärke. Hat ein sehr 
   gutes Timing beim Kopfball. 
 
Seffert, Jannis:  Nicht nur als Fußballer ein großes Talent. Mit seinen Haken und 
   Drehungen kaum auszuschalten und immer für ein oder mehrere 
   Tore gut. Obwohl er uns in den C-Junioren verlassen  
   hat (Tischtennis), hat er bis heute nichts verlernt. 
 
Steffen, Dominik:  Als spielstarker Torwart hat er sich leider zu früh aus dem  
   Konkurrenzkampf verabschiedet. 
 
Sztani, Manuel: Der körperlich starke und pfeilschnelle Stürmer konnte an einem 
   guten Tag ein Spiel allein entscheiden. Manchmal war von ihm 
   auch gar nichts zu sehen. Leider haben wir ihn an Rotweiß  
   Frankfurt verloren. 
 
Vohwinkel, William: Sicherlich kein technisch hochbegabter Spieler, aber als  
   Manndecker sehr brauchbar. Nach zuletzt guter   
   Entwicklung ins Nichts verschwunden. 
 
 
Wagenknecht, Dennis: Ein feinsinniger und technisch toller Mittelfeldspieler mit 
   Drang zum Tor. Zudem ein sicherer Strafstoßschütze. Allerdings 
   Probleme im Zweikampfverhalten; tat sich schwer, einen Platz in 
   der Mannschaft zu finden. Hat uns leider verlassen.  
 
Wenzel, Clemens: Als Torwart nur eine kurze Zeit bei uns; viel Potential. Hat sich 
   leider bei uns nicht wohl geführt und viel zu früh seine Karriere 
   beendet. 
 
Zimmermann, David : Der Stürmer gab bei uns nur ein kurzes Gastspiel, ehe er zu 
   den SF Eisbachtal wechselte. 
 


